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OberamL Nagold.
Sch «, fraude.

In der Gemeinde Sulz  ist die
Milbenraude unter den Schafen aus-
gebrochen , weßhalb der Verkehr mit
Schafen aus dieser Markung bei
Strafe verboten ist.

Ten 10. Februar 1854.
Königliches Oberamt.

Miebbekink

Oberamt Herrenberg.
Akkord wegen Lieferung von

Sigualsteinkil.
Am Montag dem 6 . Mar ; d. I,

Vormittags 0 Uhr,
wird aus dem hiesigen Raldhause die
Lieferung von 20 , an 10 versckwde-

^ neu Punkten des Bezirks
Zu sitzenden Signalsteinen
unter nachstehenden Bedin¬

gungen im öffentlichen Abstreich ver-
akkortirt , wozu die Unternehmer,
versehen mit den nölhigen Ausweisen
über ihre Person uns Vermögen,
einglladeu weiden.

Den 10. Februar 1854.
Königliches Oberamt.

Kausler.
Bedingungen:

1> Jeder Signalstein muß von
gutem , dauerhaftem Material,
rolher Farbe , 3 — 3ftz Schuh
lang , 1 Schuh dick, öden abge¬
rundet , 1 Schuh abwarlS sauber
behauen uno ans einer Seite mit
einem verlieft eingehauenen Dreiecke
versehen sehn, und oh, e besondere
Vergütung an den Ori seiner
Bestimmung gebracht werten ; der
Steinlieferant hat aus 10 Jahre
Garantie zu leisten.

2 ) Ei » etwaiges erst spater kund
werteutes Bedürsliiß hat der §
Lieferant um denselben Preis

und unter den gleichen Bedin¬
gungen zu decken.

3 ) Es wird stch die Genehmigung
K. SteuerkollegtumS Vorbehalten.

Oberamtsgencht Nagold.
Rohrdors

Schttidettliquidatio » .
In der Ganlsache des

Johann Michael Koch , Tuch«
macherö in Nohrtor -,

ist zur Lchnlkenliquidotiou Tagfahrt
auf

Samstag den 25 . Februar d. I,
Vormitt gs 9 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unier dem Anfügen auf Las Rath¬
haus zu Nohrdorf vorgelaoen wer¬
den, daß die Nichlliguidireiideii ; so weit
ihre Forderungen nicht aus den Ge-
rlchlsakteii bekannt sind , in nächster
Gerichtssitzung von der Masse aus-
gcschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse-
gegenstänce und der Bestätigung des
Gükerpflegerö der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beitrete ».

Nagold , den 23 . Jan . 1854.
Königliches Oberamrsgericht.

Ger .-Akt. Ziegler.

Oberanttsgiricht Nagold.
Schulde llltsiliidatiotten.

In den nachgenannicu Gaiusachen
ist zur Schulteuliquidatiou rc. Tagfahrt
aus tie unten bezeichnetc Zeit ante-
rauinr , wozu die Gläubiger und Bür-

! gen unter dem Aussige» eingeladen
werten , daß die Nichtliquitirenten,
so weit ihreForderungen nicht anS den
Gerichts -Akten bekannt sine, am Schluß
der L guidotion durch Ausschltißbescheid,

von der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werten,  daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse-Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpfle-
gerS der Mehrheit ihrer Klasse bei-
treke».

Johann Marriu Koch , Chaussee-
wirtb von Egenhausen,

Wonrag den 20 Februar d. I,,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Nathhaus zu Egenhausen;
Joh . Georg Ka lm ba ch, Bäcker

von Ebershardl,
Dienstag den 2l . Februar d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhans zu Ebersbardt.

Nagcld den 21 . Januar 1854.
Königli Overamtsgericht,

v. R o m.

Oberamtsgerlcht Nagold.
Wildberg.

Sc !) ttldettii »l >.id «,tivn.
In der Gantsache des

weiland Johannes Hoch eisen,
Schulmeisters in Wildberg,

ist zur Schuldcnliquidatiou rc. Tag-
sahrc auf

Dienstag den 23 . Februar d. I,
Vormittags 9 Uhr,

onberaumk , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen auf taS
Nachhalls in Wildberg vorgeladen
werden , daß die Nicktliguitiren-
ten , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Ecrichtsakien bekannt und in
der nächsten Gerichtssitzung durch Aus¬
schluß-Bescheid wou der Masse ausge¬
schlossen werden , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird
angenommen werten , daß sie huisichilich
esius etwaigen Vergleichs , so w e de-



züglich dev Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der
Bestätigung de» Güterpflegers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei-
treten . Nagold , den 24 . Jan . 1854.

König !. Oberamtkgericht.
v . Rom.

Oberamtsgcricht Nagold.
Ebhausen.

Gant -Erkcrnitniß.
Gegen den flüchtigen Golks . Lehre,

Bierbrauer von Edhausen , wurde durch
Gerichtsbeschluß vom 18 . d. M . der
Gant erkannt . Dieß wird demselben
mit dem Anfügen andurch eröffnet,
daß ihm hiegegen der Rekurs an den
Civilsenat des K . Gerichtshofes für
den Schwarzwaldkrcis zu Tübingen

inner 30 Tagen
offen stehe , nach Versaumniß dieser
Frist aber das Ganteckennmiß rechts¬
kräftig erscheine nnv sofort mit dem
bestellten Abwesenheits -Pfleger in der
Sache weiter verhandelt würde , was
Rechtens ist.

Nagold , den 25 . Jan . 1854.
K . Oberamtsgcricht.

v . Nom.

Amtsnotariat Altenstaig.
Gaugenwald,

Gerichtsbezirks Nagold.
Gläubiger - und Bürgen-

Aufruf
Um das Thcilungs -Gtschäft des in

jüngster Zeit mit Tod abgezangencn
Jakob Schaible , gew . Bauern

von Gaugenwald , und seiner Gat¬
tin , Christine Jakobine , gebo¬

renen Großhans , '
gehörig zum Abschluß bringen zu kön¬
nen , werden alle diejenigen , welche
eine Forderung an bie -h schaible ' schen
Eheleute machen zu können glauben,
andurch aufgeiordert , , bre Ansprüche,
welcher Art sie auch seyn mögen , um
so gewisser

inner 15 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle anzu¬
melden und zu erweisen , als nach
Ablauf dieser Frist das Geschäft als¬
bald zum Abschluß gebracht werden
wird , und spätere Anzeigen für die
Betheiligtcn von nachtheiligen Folgen
seyn könnten.

Altenstaitz, den 9. Fedr . 1854.
König !. AmiSnstariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Gaugen wald,

Gerichtsbezirks Nagold.
Liegeufchuftsverkauf.

In Folge waisengerichtlichen Be¬
schlusses wird am

Montag dem 13 . März d. I ,
Vormittags 10' Uhr,

die zur Verlassenschaftsmasse des Ja-
kob Schaible,
gewesenen Bau-
ren in Gougen-
wald , gehörige

Liegenschaft , bestehend in:
G e b ä u:

ein zweistöckiges Wohnhaus sammt
Scheuer und Schopf mitten im
Dorf;

Wiesen:
die Hälfte an 2 Morgen 2 ' ^ Vier¬

tel beim Haus;
A e ck e r :

1 « 's Morgen 36,3 Ruthen,'
2 " g Morgen 33,1 Ruihen,
3 ^ g Morgen 1,8 Ruthen.

2/g Morgen 10,2 Ruihen

8 ^ g Morgen 33,4 Ruthen mHäns-
ackern;

Wald:
*is Morgen 0,0 Ruthen und 0,5

Ruthen Weg bei dem Grund,
lb, 'g Morgen 0,0Ruthen

und 37,0 Ruthen Weg
iin Teich;

1b/g Morgen 0 .0 Ruthen und 0,7
Ruihen Weg bei der Hintcrwäl-
derstraße;

waiseugerichtlich zu 1845 fl . geschäzt,
auf dem NathhauS in Gaugenwald
dem Verkauf ausgesetzt werden , wozu
man die Liebhaber unter dem Bemer¬
ken einladet , daß das ganze Anwesen
in gutem baulichem Zustande sich be¬
findet , auch ein Thcil des Kaufschil¬
lings voraussichtlich längere Zeit ge¬
gen Verzinsung stehen bleibe » kann,
und wenn em dem Werlh des Guts
entsprechendes KaufS - Offert gemacht
werden sollte , die Zusage sogleich er¬
folgen wird.

Fremde , der Verkaufs -Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer ha¬
ben sich über ihre Zahlungsfähigkeit
durch gemeinderäthliche Zeugnisse zu
legitimicen.

Alteustaig , den S. Febc . 1854.
König !. Amtsnotariat.

Wullen.

MM!

Amtsnotariat Altcnstaig.
S p i e l b e r g,

Gerichtsbezirks Nagold.
Zweiter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gantsache des

Jakob Kirn,  Taglöhners von
Spielberg,

wird am

Samstag dem 18 . März d. I ,
Nachmittags 2 Uhr,

die zur rc . Kirn ' schen Gantmasse ge¬
hörige Liegenschaft , bestehend in:

G e b ä u:
Ein zweistöckiges Wohnhaus und

Scheuer unter
einem Dach , an
der Altenstaiger
Straße;

A e ck e r,
Zelg Lehen:

die Hälfte a » 2 ^ Viertel 15 ' z
Ruihen unter der Endel,

die Hälfte an 2 Viertel 14 ^ Ru¬
then auf dem Lehen,

die Hälfte an ^ von 1 Morgen
17 ',2 Ruthen , 2 Viertel 8^
Ruthen allda;

Zelg Grünenbaum:
2 Viertel 5 ^ Ruthen am Würz¬

acker,
°/g an der Hälfte von 1 Morgen

2 Viertel 3 ^ Ruthen auf dem
Mößnerseld,

1 Morgen >2 Viertel 14 ^ § Ru¬
then im Würzacker,

die Hälfte an 2 Morgen 2 Viertel
3 /̂4 Rulhen auf dem Mößner-
feld;

Zelg Schornzhardt:
die Hälfte an 3 '/ , Viertel 14 Ru¬

then hinter dem Dorf,
I Viertel 5V ^ Ruthen in der lan¬

gen Grub oder Schclmenheck;
M ä h e f e l d:

1 Morgen 3 Viertel 17 ^^ Ruthen
im Würzacker;

Wiesen:
3 Viertel 14 >^ Ruthen und
die Halste an 2 Viertel im Wem¬

bach , ob dem Brückle , die Federn¬
wiese genannt,

die Hälfte an 1 Morgen 12 ^
Rulhen im Lehen , am Haidefelo,

gemeinderäthlich zu 682 fl . geschäzt,
auf dem Rathszimmer im Gasthaus
zum Ochsen in Spielderg einem wei¬
tern zweiten , voraussichllich aber lez-



te „ Verkauf auözesezt werden , wozu
man die Kaufslustigeu anturch cin-
ladet.

Altenstaig , den 9 . Februar 1854.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

E b b a u s e n,
Obcramis Nagold.

Langlivlz - Verkauf.
Die diesige Gemeinte verkauft am

Montag dem 20 . d. Mts .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Natdbaus
150 Stücke Langlwlz vom

30er aufwärts und
30 Stück Sägklötze,

wozu die Liedbaber unter dem Be¬
merken eingeladcn werden , daß das
Holz nur gegen baare Bezahlung ab¬
gegeben wird.

Edhausen , den 10 . Febr . 1851.
Schultheißen - Amt.

R t e t b m ü l l e r.

Pfrondorf,
Oberamts Nagold.

Langholz - Verkauf.
Die hiesige Gemeinde ist Willens,

am
Montag dem 20 . Februar d . I .,

Vormittags 9 Uhr,
in dem Gemeintewald etwa
70 Stämme Langholz vom
50er abwärts an den Meist¬

bietenden zu verkaufen . Bemerkt
wird , daß das Holz ohne Fuhrwerk
an den Nagolkfluß zu bringen ist.

Den 7 . Februar 1854.
Waldmeister Braun.

Mühl a . N -,
Oberamts Horb.

Schafwolle - Verleihung.
Da die hiesige Schafweide -Pachtzeit

am 1. Januar d. I . abgelaufen ist,
so wird solche , die 100 Stücke er¬
nährt , am

Montag dem 20 . d. Mts . ,
Morgens 9 Uhr,

auf 1 oder 3
Jahre auf

hiesigemNath-
hause verpach¬

tet , wozu die Pachitievhaber mit dem
Bemerken eingeladeu werden , daß
auswärtige Pachter sich mit amtlich
beglaubigten Vermögens - Zeugnissen
zu versehen haben.

Die Pachlbcdingungen werden bei

der -Pacht . Verhandlung bekannt,
gemacht . Den 6 . Februar 1854.

Für den Gemeinderath:
Schultheiß Müller.

Nagold.
Erster Liegenschafts-

Verkauf.
Zn der Gantsache des

Ulrich Klink , Bierbrauers dahier,
kommt dessen Liegenschaft , bestehend
in:

Gebäude:
Ein zweistöckiges

Wohnhaus nebst
Dungstatte an der

Haiterbacher Straße,
D >andverjia )erungs °Anschlag2200 fl,

ein einstöckiges Gebäude nnt ewge
richieier Bierbrauerei daselbst.

Brankversicherungs -Anschlag 1000 fl .,
. 2 Ruthen 13 Schuh Baum - und

Grasgarten , jezt Hofraithe beim
Haus,

gesammtgem . Anschlag . 2500 fl. ,
eine neue zweistöckige Scheuer ge¬

genüber dem Haus,
Brandvecsicherunqs -Anscvlag 600 fl .,

' -2 Viertel Ruthen Garten
ebendaselbst,

gesammtgem . Anschlag . 1000 fl. ,
ein Dierkeller an der Rohrdorser

Straße,
gemcinderäthlicher Anschlag 150 fl . ;

Wiesen:
1 >/2 Viertel l V>r Ruthen im hin¬

lern Brühl,
gemcinteräthlicher Anschlag 140 . fl .,

1 Viertel daselbst,
gemcinderäthlicher Anschlag 110 fl. ,

I ' -, Viertel 1 Ruthen im Röthen¬
bach,

gemcinderäthlicher Anschlag 125 fl . ;
A e ck e r.

Zeig Bächle:
2 Viertel 11 Ruthen im hohen

Rain,
gemcinderäthlicher Anschlag 150 fl. ,

die Hälfte an 1 Morgen Is ^ Vier¬
tel 6 Ruthen am Ziegelrain,

gemcinderäthlicher Anschlag 50 fl,
3 Vicriel im vordern Lemberg,

gemcinderäthlicher Anschlag 200 fl.,
3 '/ , Viertel aus dem Steinderg,

gemeinteräthlicher Anschlag 40 fl,
Esperdlume . . . 6 fl

1 Viertel auf dem Steinderg,
gemcinderäthlicher Anschlag 12 fl
Dinkelblum . . . 2 fl .,

3 Viertel daselbst,
gemcinderäthlicher Anschlag . 36 fl.>
Dinkelblum . . . 6 fl. ;

Zclg Röthenbach:
3 Viertel 1l Ruthen auf Kernen,

gemcinderäthlicher Anschlag 230 fl.,
DinkZdluin . . . 6 fl.,

2 Viertel am Eisberg,
gemeinteräthlicher Anschlag 20 fl.,
Dinkelblum . . . 4 fl.,

die Hälfte an 1 Morgen 3 Ruthen
Novalfeld auf dem Eisberg,

gemcinderäthlicher Anschlag 15 fl .,
3 /̂2 Viertel 5 Ruthen hinter dem

Galgenberg,
gemcinderäthlicher Anschlag 70 fl . ,
Dinketdlum . . . 6 A. ;

Zelg Oettericb:
2 /̂2  Viertel in der Kehrhalden,

gemcinderäthlicher Anschlag 120 fl.
Pfundkleeblum . . . 4 fl.

1/ 2 ' Viertel unterm Steinberg,
gemeinderälhlicher Anschlag 11 fl,

1 Morgen I Viertel 5s/ , Ruthen
unterm Schloßbcrg , worunter 1
Viertel Hopfengarten,

gemcinderäthlicher Anschlag 160 st..
*>2 Viertel 4 ^ Ruthen im Regen-

thal , als Hopfengarten angelegt,
gemeinteräthlicher Anschlag 150 fl .,

3 Viertel unter dem Steinberg,
gemeinteräthlicher Anschlag 200 fl.,
Repsdlum . . . 4 fl .,

I Morgen hinter Burg,
gemcinderäthlicher Anschlag 44 fl .,
am

Donnerstag , dem 16 . März d . I .,
Vormittags 1t Ubr,

auf diesigem Rathhaus zum Verkauf,
wozu Kaufsliedhaber , auswärtige mit
obrigkeitlich beglaubigten Vermögens-
zeugnisftn versehen , eingeladcn werden.

Den 13 . Februar 1854.
Stadtschultheißenamt.

Engel.

B e r n e ck,
Gerichtsbezirks Nagold.

Dritter Liegenschafts-
Verkauf.

In der Ganksacke des ch Frau;
August Hauser,  gewesenen Försters
dahier , kommt oberamisgdriebtlichem

Auftrag zu Folge
die in Nro . 75
dieses Blattes
vom vorigen

Jahre speziell dcschrlebene Liegenschaft
am .



Montag kein ü . März b. I,
. Morgens 9 Uhr,

auf hiesigem Nathhauö im öffentlichen
Aufsteeich zum wiederholten Verkauf,
wozu man Kaufsliebhaber einladet.

Den 3 . Februar 1854.
Slattschultheißenamt.

Brenner.

Oderthalhei  m,
Oberarms Nagold.

Glüubister - Aufruf.
DieWittwe deS Jos . Ade,  Maria

geb . Maier , Bürgers dahier , beabsicy-
tigt nach Amerika auszuwandern , ohne
die gesetzliche Bürgschaft zu leisten.

Es werden daher alle diejenigen,
welche an dies -lbe rechtmäßige Ansprüche
zu machen haben , ausgcsocdert,

binnen 8 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle Anzeige
zu machen , indem nach Ablauf dieser
Frist der Auswanderung stattgegeden
wird . Den l l . Februar 1854

Schulthe >ßenamt . Klink.
A i ch h a l d e n,

OberamiS Calw.
(Hlärrlnger - Aufruf.

Wer an Jakob Schaible  in Ober-
rveiler etwas zu fordern Hat,  muß
sich innerhalb

8 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle melden,
da spatere Forderungen unberücksich¬
tigt bleiben werden.

Den 10 . Februar 1854.
Schuliheißenamt.

K e ck.

Iselshauscn,
Oderamts Nagold.

Aussetzung einer Belohnung.
Am Donnerstag dem 9 . Feb . V. I.

ist dem Unterzeichneten ein getbrother
Jagdhund todtgeschoffen worden und
zwar wieder aus Nagolder Markung,
aus dem sogenannten Lemberg , unge¬
fähr bei der Buch ; der Hund ist nicht
sogleich todt gewesen — gewiss ? Holz¬
macher haben den Hund vollends aus
Mitleideu todtgeschlage » , — — woS
hicmit allen nahen und fernen Jagd-
freunden und millertenden tzmidede-
sihern zur Kenntniß gegeben wird . —
Derjenige , der dem Unterzeichnete»
den Thater genau angederr kann , be¬
kommt eine Belohnung von 15 fl.

Den 13 . Februar 1854.
Unlermüller Johs . Stengel.

Nagold.
Armenbazar in Stuttgart.

In Folge der Aufforderung , daß
sich das ganze Land , wie in früheren
Jahren , so auch dießmal , an diesem
wohl .hätigen Unternehmen bekdeiligeir
möchte , erklären sich die Unterschrie¬
benen bereit , die Gaben hiesür in Em¬
pfang zu nehmen und zu befördern,
und bitten teßhalk die Bewohner teS
Bezirks um baldige und zahlreiche
Beitrage an Berkaussgegenstänterr oder
Gclkgaden.

Den 12 . Februar 1854.
Lotte Fr ei Hofer.
Emilie Schütz.
Julie Weigle.
Emilie Zeller.

N a g o l d.
Unterricht IN der n

französische » und
euglisGeu Sprache
wird in einem
Hause erlheilt . Näheres sagt

G . Z a i s e r.

Nagold.
Meifterrechts - Erwerbung.

Die Zimmerleute
Johann Michael Schechinger

und
Johannes Dengler  von Sulz Dorf

haben umer heutigem Tage das Mei¬
sterrecht dritter Klaffe erworben , was
hiemit bekannt gemacht wird.

Den 11 . Februar 1854.
Obmann : Oberzunfimeister:

Günther . I . G . Benz.

I s e l ö h a u s e n,
OberamtS Nagold.

Fahrnih « Auktion.
Am Freitag dem 24 Februar,

Morgens 8 Uhr,
beabsichtige ich eine Auktion abzuhal¬
ten , wobei ein
vollständiger

Schreiner-
handwerkS-

zeug , Kühe-

EMG Wagen , Pflug .-MMM-
und son-MjM

"ästiges Bauer » -^ ^
gischirr , so wie Hansdal

jeder
Vorkommen.

Lied Hader werten dazu in meine
Wohnung cingeladen.

Konrad Helder,  Schreiner.

Tübingen.
, e f u ch.

Ich suche eine solide Person , welche
die Einsammlnng von leinen Garn
und Faden zum Bleichen für Nagolo
und die Umgegend gegen angenehme
Provision zu besorgen geneigt wäre,
und sehe portofreien Anträgen entgegen.

Carl Seiler,  Bleicher.

F r u cd t -- re. P reife.

Frucht-
A lleilstai n. ! F r e u d e » st a d t, li Tnb in g -n. E a l w,

den 1 i . Febr. 1851. ^zerrausr Erlös. den 8. F -br. ' ^54, den 2. Febr. I85t, a n >0 . Febr. 185t, den 4. Febr. 1851,
gatlmig. per Scheffel.

wurden: per Scheffel. ^ per Siinri . I per Scheffel , j per Scheffel.

st. kr. fl. kr. st. kr. Schfl. Sri. st. kr. >st. kr. fl. kr, st, kr. fl. kr. fi. kr. fi. kr fl, kc. fl. kr. fl. lr.1st. kr. st. kr, >1. tr.

Diiikel alt ! Sch. 7 9 <1 10 46 10 30
„ ueuer . 10 54 10 42 tO 116 4 1217 34 11 K

27
10 48 10 2t I l 27l10 45

3 20 Z 15 3 10 26 38 26 1 2o 27 6 26 42 26 15

Haber . .
Gerste . .

7 30 7 !7 7 6 16 11k 45 K 3S 57 oö" 5? 7 38 7 26 7 9 7 48 7 k 6 30

!8 -er 17 50 !7 14 2 25 t 8 18 t7 46 17 2 20 2 ir 2 11 !7 38 17 18 15 17 36 17 16 7

Bahnen l Sri. 2 30 2 27 2 2t 2 2 44 18 2 13 2 40 2 37 2 36

Weizen . .
Roggen . . 2 28 2 21 2 3 2 5 49 32 2 24 2 22 2 , 5

3 , 7
2 37

3 13
2 21

2 48

3 1
2 18

Erdi'en . . 3 2 6 2 54 2 31 3

Linsen . . 2 2? 2 49 2 42 2 5 39 3
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